
^N 8«. Freitag am «3. April R8«3

Z. «50. » ( l ) Nr. lN57.
Lizitatious Kundmachung.

Am 2i). April d. I . Vormittags l0 Uhr
wird im Bureau der landschaftlichen Realitäten-
Inspektion (im Burggebäude) zu Laibach wegen
Hintangabc des Aufbaues des zweiten Stock-
werkes am nördlichen Trakt des Laibachcr Zi-
vilspitalcs, cine öffentliche Minuendo - Lizitation
abgehalten werden, wozu Unternehmungslustige
mit dem Beisätze eingeladen werden, daß Jeder
vor Beginn der Verhandlung M A des Gcld-
werthes derjenigen Arbeiten als Kaution zu
erlegen habe, auf welche cr einen Anbot zu
machen gesonnen ist.

Die Kaution kann bar oder in öffentlichen,
nach dem Kurse des Lizitationstages berechne-
ten Staatöpapieren, oder in einer Hypothekar-
Verschreibung bestehen, welch' letztere jedoch
vorher vom Landeä.Ausschusse geprüft und an-
nehmbar befunden sein Mlisi.

Auch schriftliche an den Landcs-Auöschus; zu
Laibach gerichtete frankirte Offerte werden an-
genommen, wenn sie den V o r , und Zunamen,
Wohnort und Charakter des Offerenten, ferner
die zu übernehmende Arbeit und den Anbot
mit Ziffern und Buchstaben genau und deutlich
ausgedrückt enthalten; wenn sie ferner mit der
vorgenannten !<>"/„ Kaution versehen sind, end-
lich auch noch ausdrücklich die Erklärung ent-!
halten, das, der Unternehmungslustige sich den,
der Lizitationsl'erhandlung zum Grunde liegen-
den allgemeinen und speziellen Bedingnissen
ohne Vorbehalt unterwerfe.

Der Bau wird vorerst einzeln nach den
verschiedenen Professionisten - Arbeiten, sodann
im Ganzen mit der Summe der einzelnen Best-
bete ausgerufen und den, Mindcstdietcr. über>
lassen.

Die Kosten des Baues betragen:
l . für Maurerarbeit sammt Mate^

nalien . . . 730, fl. 5 »kr.
2. » Steinmeharbeit . . 52 » ttU »
»l, » Zimmermannöarbeit sammt

Material . . . 3872 „ 5 3 >>
4. » Tischlerarbeit . . 46s » W »
5». >> Schlosscrardcit . . «35 » 76 »
« „ Spenglerarbcit . . !U6 „ 33 „
7. » Hafnerarbeit . . 432 » — ,>
ß, » Glaserarbeit . . 2 l 7 „ ?8 ^
9. » Anstreicherarbeit . »23 >> im „

zusammen . . 136U l ft. <j7 kr.
Die allgemeinen und speziellen Vaubeding-

nisse, so wie der Plan- und der Kostenanschlag
können bei der Realitäten - Inspektion täglich
in den gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werden.

Vom krain. Landes - Ausschusse.
Laibach am 2. April 1863.

ä l36 " (2) Nr. 1U3l.
K u n d l u a c h u u g .

Von dem Landes-Ausschüsse des Herzoa-
thums Krain wird hiemit der Konkurs behufs
der Verleihung der Theaterunternchmung zu
Laibach für die Saison l863 auf 18«; aus-
geschrieben.

Die Saison beginnt im Monate Septem-
ber dcä laufenden und endet mit Palmsonntag
des kommenden Jahres.

Der Unt^khmcr ist verpflichtet, ein den
gerechtim Anspriichen des gebildeten Publikums
entsprechendes Schau- uyb Lustspiel, Vaudeville,
Posse und Operette beizustellen, und alle auf-
zuführenden Stücke mit einer dezenten szenischen
Ausstattung zur Darstellung zu bringen, daher
derselbe für cinc anständige Garderobe, und
' " so weit das vorhandene Scenarium nicht
^nügend wäre, auch für. neue Dekorationen
l'lbst zu sorgen hat.

Der Unternehmer tragt die Kosten der
Beleuchtung des innern lmo äußern Schau-
platzes, der Vorhallen, der Stiegen lind Logen-
Aufgänge, so wie alle Auslagen für 'die bei
seinen Vorstellungen aus öffentlichen Rcinlich-
keits oder Feuer-Rücksichten nothwendige Auf-
sicht. Nur bei Festvorstellungen aus öffentli-
chen Rücksichten wird die Beleuchtung des äußern
Schanplahl's vom Thcaterfonde beigestellt.

Er ist weiterö verpflichtet, für den Lokal-
Armenfond jährlich eine ganze, oder zwei halbc
Benefize.-Vorstellungen zu geben.

Endlich ist derselbe gehalten, eine Kaution
von Sechshundert Gulden öst. Wahr. im Baren,
oder in öffentlichen Obligationen nach dem Za-
geskurse zu erlegen, und sich im Ucluigen nach
den bestehenden Theater-Vorschriften und Ge?
setzen zu benehmen.

Dafür wird ihm:
ll) die unentgeltliche Benützung der Bühne und

der Garderobe-Zimmer zum Behufe theatra-
lischer Vorstellungen;

!)) das Recht 66 Sperrsitze im Parterre, so
wie auch jene auf der Nobel - Gallerie, die
vier Proszeniums-Logen im ersten und zwei-
ten Stocke, dann eine Theaterloge im zwei-
ten Stocke zu vermiethen; ferner

6) das Recht für die Dauer der Unternehmung
von durchreisenden Künstlern, welche ihre Vor-
stellungen oder Produktionen in Laibach ge-
ben wollen, die üblichel, Entschädigungspro-
zente zu verlangen, oder sich mit ihnen ab-
zufinden; endlich

<l) das Recht eingeräumt, im Thcatergebäude
während des Karnevals wöchentlich einen
maskirten Ball zu geben.

Uebcrdieß wiro
<̂) dem Thcaterunternehmer nebst dem Eintritts'

gelde der Theaterbesucher ein barer Zuschus;
von Eintausend fünfhundert Gulden öst. W.,
dann für die Beheitzung des äußern Schau.
Platzes ein Beitrag von Einhundert Gulden
öst. W. aus dem Landcsfonde zugesichert.

Die weitern Bedingungen können täglich
zu den gewöhnlichen Amtsftundcn in der Expc-
ditskanzlei eingesehen werden.

Bewerber um diese Unternehmung haben
ihre Gejuche mit der Nachweisung ihrer bishe-
rigen Leistungen, dann des Besitzes der nöthi-
gen Kaution, Bibliothek und Garderobe bis
2lj. Ma i l. I . bei dem krainischcn Landes-
Ausschüsse einzubringen.

Vom kram. Landes-Ausschüsse.
Laibach am 3. April l863.

Z. 147 n (2) Nr. 2 l5 .

K o n k u r s - V e r l a u t b a r u n g .

Vom Schuljahre l 8 ^ ^ angefangen ist
das I. Josef Orasch'sche Handstipendlum, im
Iahrescrtragc von 52 st. l)u kr. ö. W., in
Erledigung gekommen.

Ausführlicheres in Nr. 84 der Laib. Ztg.
K. k. Landcöbchö'rde.

, Klagenfurt am 2. April l8U3.

Z. 151. .<l ( l ) " " Nr. 1790.

Konkurs - Kundmachung.
Zur Besetzung einer Amts - Assistentenstelle

l . Klasse bei den Steuerämtern in Krain mit
dem Gehalte jährlicher 42U si.; im Vorrückungs-
falle aber einer Assistcntcnstelle 2. Klasse und even-
cueU 3. Klasse mit dem Gehalte pr. 3U7 fl.
5U kr., beziehungsweise 3 l 5 fi. in der X l l .
Diätcnklasse.

Die Gesuche sind, insbesondere unter N"<..
Weisung der Kenntn.ß beider l ' . ^ ^ . . , ^ ^
der Kanzlei - M a n i v u l . ^ , „ ^ ^ . ^ , ^ k e i t

^ " . ' ^ ' . ' . e n binin'i/ l Wochen bei dichr Slcuc^

direktlon im vorgeschriebenen Dienstwege einzu-
bringen.

K. k. Gteuerdirektion für Krain.
Laibach am 13. April 1863.

Z. I 4 l . i» (3) Nr. «27.

G d i k t.
Bei dem k. k. Landesgel ichte Klagen fürt,

ist eine Rathsstelle mit dem Gehalte jährlicher
I 8 M fl. im Falle gradueller Vorrückling von
!<i60 si. oder l47U fl. öst. W. zu besitzen.

Bewerber haben ihre Gesuch.' binnen 4
Wochen belm Präsidium zu überreichen.

Klagcnfurt am 8. April 1863.

Z. 145. a (3) Nr. ,8«.

Kundmachung.
Bei diesem k. k. Kreisgerichte ist cinc

Rathsstelle mit dem jährlichen Gehalte von
I26l) si. und mit dem Vorrückungsrechte in
die höhere Stufe von l4?tt si.'öst, W. erledigt.

Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche, unter Nachweisung der vollkommenen
Kenntnis; der landesüblichen slovenischen Sprache,
im vorgeschriebenen Wege bis l5 . Mal l863
hiergerichts einzubringen.

' K. k. Kreisgericht Zilli am 12. April «863.

Z. ,42. a " ( ^ ) Nr. 2l»i5.

Kundmachung.
Die Postexpedientenstelle zu Sagor in Krain

mit dem Iahresgehalte von l5l> si. und dem
jährlichen Kanzleipauschale von 3N si. ist gegen
Kautionserlag von Uttl) fl. zu bcsetze-n,

Näheres in Nr. 84 dieses Amtsblattes.

Z. «38. a (2) Ns. 2778.
Kundmachung.

Die an Matrosen und Soldaten im Dienste
der Vereinigten Staaten von Nordamerika un-
fvankirt abgesendeten Briefe kommen zum größten
Theile als unbestellbar nach dem Aufgabsortc
zurück, wcil die Nordamerikanischen Postan-
stalten keine Gelegenheit haben von den im
Felde oder am Bord der Schiffe befindlichen
Adressaten Beträge an Porto einzuziehen.

Unter diesen Umständen empfiehlt es sich,
die Briefe an die im Dienste der vereinigten
Staaten stehenden Soldaten und Seeleute ftan-
k>'rt abzusenden.

Hievon wird das Publikum in Folge hohen
k. k. Handels- Ministerial-Erlasses ddo. 7.
März d. I . Z. 3 3 8 1 ^ 0 , zur Darnachachtung
in die Kenntnis; gesetzt.

Trieft am 8. April 1863.

Z l52. » ( l ) Nr. 45».

Kundmachung.
Die hohe k. k. Landesregierung hat mit

hohem Erlasse vom 5. März l I , . Z. 2384,
die Herstellung einer Stützmauer auf her von
Großlack nach Zhatesch führenden Bezirksstraße
im Kostenüberschlage von 35? si. 5 kr. ö. W.
im Lizitationswegc bewilliget.

Zu dessen Ende wird im Orte des Bau-
objektes am 27. April l. I . um 10 Uhr Vor«'
mittags die Minuendo - Lizitation abgehalten
werden, wozu Unterhaltungslustige hiemit ein-
geladen werden.

K. k. Bezirksamt Treffen am 20. März,
l863.

Z?,53." 'n ' " (y Nr. 5stt.
K o n k « r s.

Der Bczirkshebammenpostcn zu Treffen,
womit eine jährliche Remuneration pr. 24 si.
aus der Vezirkükassa verbunden ist, kommt we-
gen Ablebens der bisherigen Hcbammc wieder
zn besehen.



2«2

Bewerberinnen haben ihre, mit den vor»
geschriebenen Diplome, mit dem Taufscheine
und dem Sittenzeugnisse belegten Gesuche unter
Angabe ihres Standcö bis Ende April d. I .
anher zu überreichen.

K. k. Bezirksamt Treffen am !4 . April lß«3.

Z. l23. » (3) Nr. 147.

L i z i t a t i v l l S l K u n d m a c h u n g .

Mi t dem Erlasse der hohen k. k. Landes-
Regicrlmg vom 22. und 2l^. März l. I . , Z
14l2tt und 2l l57, wurden nachstehende Aau-
objckte und Anschaffung des Bauzeuges ^>-l)
lk i j l j zur ?lusführung genehmiget.

^ . Auf der Wiener Reichsstraße:
1. Konservation der Tschernutscher S a v c -

Iochbrü'cke, D. Z. 0 / l 2 — l : l mit 447 si.
2. Die Kouservalion der Fcistritzbn'icke, D. Z,

I / l 5 — N / t t mit . . l«:l5 st. 4 kr.
I . Tie Konservation der Parapetmaucr an der

Selodnik-Brücke, D. Z. l l / < i—7 mit
l l l fl. tt« kr.

4. Die .Conservation des Durchlasses beim
G r o h a r in Kraxen, D. Z. M/s—!> ,
mit . . . »33 si. 4 l kr.

5. Die Herstellung eines Durchlasses in P o d -
pe tsch, D Z. l l l / , — 2 mit !32st. » l kr.

<5. Die Konservation des Durchlasses in K r a -
xen, D. Z. l l l / « — U mit , 2 l fl. 92 kr.

7. Die Herstellung der Leistenmauer, im D.
Z. l l l / l U — » l mtt . 4U7 st. 23 kr.

8. Die Rekonstruktion der Wandmauer in
G l o g o v i t z , D. Z. l V / U — l mit 234 st.
74 kr.

9. Die Rekonstruktion der Stütz- und Ufer-
mauer sammt Geländer in P e t c l i n k ,
D. 3. I V / 6 - 7 mit . 507 st. 50 kr.

l t t . Die Herstellung neuer Gelander, im D.
Z. l V / , 4 - V / 3 . mit 4l!> st. 34 kr.
« Auf der Triestcr Reichsstraße:

' I I. Die Konservation dcö Durchlasses, im D.
O l l > — l l mit . . »3l> st U4 kr.

12. Die Rekonstruktion der Stützmauer am
R a s k o u z , im D. Z. I l / l 4 — l ' , mir

207 st. 39 kr,
13. Die Rekonstruktion der Stützmauer am

R a s k o u z , im D. Z. l l l / 2—3 mit
430 st. 57 kr.

14. Die Rekonstruktion der Parapetmauern,
im D. Z. l l / 4 — l U / l mit227st. 2tikr.

«.:. Auf der Loibler Reichsstraße:
15,. Die Konscrvation der Zeierbrücke, im

D. Z l / l )— l0 mit . l t t !7 st. 58 kr.
lU. Die Aufstellung von Randsteinen, im D.

Z. l / 7 - 8 , 8—9 und l / l ü — l l / U mtt
, 4 4 st.

17. D i e Anschaffung des Straßcnbauzeuges
mi t . . . . 2 9 3 st. 9 0 kr.

»». Auf der Agramer Reichöstraße:
18. Die Konseroation der R a a n brücke in

Laibach mit . . . l4« st.
19. Die Konservation der Brücke in G r o ß -

tu p p, im D. Z l«/7—8 mit 720 st 45» kr.
20. Die Konservation des Kanals beim rothen

K r e u t z , D, 3. l)/t4 unt l42 st. 7? kr
21 . Die Rekonstruktion des gewölbten Durch-

lasses in B a b n a g o r i z a , D. Z. l /2^-3
mit . . . 200 fi. 48 kr.

«ss. Die Konservations-Arbeiten
22. an der L i t t a i c r Save - Jochbrücke mil

l?73 st 92 kr
Wegen der dicsifälligen Hintangabe wird

die Minuendo-Vcrsteigerung bei dem löblichen
k. k. Bezirksamt».' Umgebung Laibachs am 22.
A p r i l l. I . vorgenommen werde» und um
5) Uhr Vormittag beginnen, zu welcher (5r-
ftchungölllstige mit dem Beisätze eingeladen
werden, daß

») Die Ausbietung nach der obigen Reihen,
folge in Bausch und Bogen mit den ^treffen-
den einzeln ausgewiesenen Betragen in ö'st, 3?-
stattfindet, und die Ratifikation dcö erzielten
Lizitationsresultates in jedem Falle in Vorbe-
halt genommen wi rd , wenn auch die Anbot.'
unter dem Fiskalprcise sind.

l>) Vorausgesetzt wird, jedem Anbotstcllcr
find zur Zeit der Verhandlung nicht allein dic
allgemeinen Bedingnisse der Ausführung öffent-
licher Bauten, sondern auch die speziellen Ver-
haltnisse und Bedingungen des auszuführenden
Baues, deren Befolgung der Ersteher in seine
Verpflichtung übernimmt, vollkommen bekannt.

c) Schriftliche Offerte, gehörig abgefaßt,
auf einem mit 5,0 kr. marklrte» Bogen geschrie-
ben, und mit dem 5>"/g Ncugeldc belegt, wel-
ches auch von den Lizttantrn für ihre mündli-
chen 'Anbote gefordert und beim Kontraktab-
schlüsse aus lO^/„ zu ergänzen sein wild, wer̂
den nur bis zum Beginne der mündlichen Ver-
steigerung angenommen, und daß

ll) Die bezüglichen allgemeinen und spe-
ziellen Bedingnissc, so wie auch die Preisver-
zeichnisse , die summarischen Kostenüberschlägc
und Pläne bei dem gefertigten k. k. Baube-
zirks'amte täglich in den gewöhnlichen Amls-
stunden und am Tage der ^izitalions.Velhand»
lung bci dem genannten k. k. Vezirkoamte ein-
gesehen werden können.

K. k. Baubezirksamt Laibach am I.
April l«UU.

Z. 724. ^ ( l > Nr. IS l7 .
G d i k t.

Am 28. April l, I . und allenfalls an den
darauf folgenden Tagen werden die zum Ver-
lasse des Josef Aichholzer gehörigen Einrich°
tungöstücke und sonstige Mobilien zu den ge.
wohnlichen Amtsstunden im Hause Nr. 2.'l7 am
Hauptplatzc öffentlich feilgeboten und an die
Meistbietenden gegen sogleich bare Bezahlung
hintangcgeben werden.

Laibach am » l . April I8tt3.

Z. 723. («) Mr. l « l 8 ,
(5 t> i k t.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach, wnd
bekannt gemacht, daß zur öffentlichen exekuti-
ven Fcilbictung mehrerer zum Verlasse des
IosefAichholzcr gehörigen Forderungen zwei Tag-
sahungen auf den 22. Juni und tj. August l
I . vor diesem Gerjchte angeordnet worden sind
und daß diese Forderungen nur bei dcr zweiten
Tagsahung nnter dem Nominalbeträge hintan-
gegeben werdcn.

Laibach aw l4. April l863.

Z ««9. (3) Nr. 14ll7.
G d i k t.

Von dem k. k. Landesgerichte wird bekannt
gemacht, das Benjamin Schuller, Gewcrkinhaber
in Kropp wider Anton Legat, Franz Wedlei
und Michael Legat, dann deren Rechtsnachfolger
die Klage auf Ersitzung bezüglich des auf Anton
Legat vorgewählten Hammerantheils Nr. 44
in Unterkropp sammt Kohlbaren, dann auf Ver-
jährung der auf dieser Realität für Franz
Wedlci seit 9. Jul i l«Ol mit 5>00 st, dann
für Michael Legat seit »0. Dezember l t t l5
mit 2000 st. intabulirten Forderungen einge-
bracht habe, worüber die Tagsatzung auf den
l5,. Juni l. I . Vormittags um 9 Uhr vor
dicsem Gerichte bestimmt/ und für die unbekannt
wo befindlichen Geklagten der Gcrichtsadvokat
Dr. Supan aufgestellt worden ist.

, Pie Geklagten werden demnach aufgefordert,
ihre aufäUigM Behelfe bis zur Tagsatzung so«
gewiß vorzubringen, od," Pern aufgestellten Ku-
racor an die Hand zu geben, widrigens nach
den Allegatcn der Klage erkannt werdcn würde,
was Rechtens ist.

Laibach den 2 l . März !8l>3.

Z. 704. (H) Nr. 1826.
G d i e t.

Von den,, k. k. Landesgcrichte zu Laibach
wird hiemit bekannt gemacht:

Es fti über Ansuchen des Herrn Johann Ka-
listcr in die freiwillige stückweise Feilbietung
der ehemals dem Herrn Johann Bamngartner

'-"i.icn Morastantheile und zwar: der Parzellen
.,il> Rektf.Nr. . 7 ' ' - U25" l , 927 / l V, 930/ V l l l ,
930/V,z l / . , 932/X, ^ > " / ^ " ^ Magistrat
Laibach, nnd dic Hälfte dcs Mora, l te l r^ i^ .

«,l!» Rcktf.-Nr. 9 3 l / l X am Vnlni-, endlich
dic im Gruiidbuche ĵunil«'̂ «»-, 8>>I) Ulb.« Nr.
2l:l^. ' l5 :» Urb. - Fol. 2 i l^n vorkommenden
Morastrcalitäl, <)lil'l)«r^ll.-:l genannt, bewilliget,
und die Vornahme dnselben auf den 20. April
d. I . vormittags von 9 bis »2 und Nach-
mittags von 3 bis tl Uhr in lcko der Parzellen,
das ist am Karolinen-Grunde angeordnet wor«
den, und es werden hiezu die Lizitationslustigen
wit dem Beisätze eingeladen, daß sie die Lizi-
tationsbedingnisse hieramcs einsehen können.

Laibach am l l . April 18«3.

Z. 703. (3) Nr. l?5>k>>.

G d i k t.
Vom k. k. Handelsgerichte Laibach wird

hiemit kundgemach:. Es sei in der Exekutions-
fl'ihiung des I . C Mayer gegen Domcniko
Cillia wegen schuldigen 80tt st. 88 kr. <̂. «. o ,
dic exekutive Feilbietung der gegner'schen Fahr«
nisse bewilliget, lind wegen Vornahme derselben
die Termine auf den 23. 'April und 7. Mai
l. I . in den Gcschäftölokalen des I , C. Mayer
mit dem Beisätze angeordnet, dasi dieselben beim
ersten um oder über den SchatzungSwerth, beim
zweiten aber auch unter demselben hintangc-ge-
bcn werden.

Laibach am 7. April ^ i>3.

Z. «82. (2) > Nr. 339.
G d i k t

Von dem k. k. Kreisgerichte zu Neustadtl
wird bekannt gemacht, daß den unbekannten ge-
setzlichen E>,ben der am l5». März l. I . zu
Neustadtl verstorbenen Hausbesitzerin Anna Ze/;ar
der Gerichtsaduokat Dr. Josef Nosina als Ku-
rator bestellt wordcn sei. Die gedachten Erben
werden aufgefordert, binnen einem Jahre ihr-
Erbrecht bei diesem Gerichte anzumelden und
ihre Erbserklarung einzubringen.

Neustadt! am 24. Mal-; l8«3.

Z. 036. ( 3 ) " " ^ " Nr. W .
E d i k t .

Vc'in k. k. Vczilksamtc Gvopl^schltsch. als Gc-.
licht, wirt^ dein nnlicl^nüt lvo desindlichril Johann
Ludi ail'3 Hotschelijr. criüncrt, dast rcr i'î cr Ansuchen
ocö Mcirlin Pollik uon l?ail»ach. durch Hrn. Dr. R'udolf
nfipssclte Zal'llllissölNlstrag ddo. 20. April 1^'^.Z. 1.".94,
pel». ^^0 ft :',<) kr. öst. W. l!. >. «... ecm a»fgcsltllls>l
z^uralor MachiaS Lul'i vr»» Holschcnft zu^csiellt wmde.

K. k. Vezilksnntt Grc»elasch,tsch. alö Gericht, am
7. März 1803.

Z. 053. (3) Nr. « : M .
E d i k t .

Von dcm k. k. Plzirkö.inlte Fcistriß. als Gericht,
wird dem M<illiins Strrle nild d>sstn allfäUiglN nilbc«
lalllilen Rechtt'pvälendsitten lnrlmlt erinnert:

E«? l,'adcn Ioscs Kastclz n»d ^alharill.i Sterle,
n!s Pornli'lüdcr des mindj. A»lo>l Stcrlc uon Prem.
widcr dcnsell'en die Klage ans ErMnig dtr im Grmid»
I'lich.' drr Herrschaft Prcm 5ul) Url>..Nl. ."»<) vorkomen«
t'll, Nsaliiät iielist An» lll,d Zügchör hicsamlö cii'^l-
br^chl, wornl'n zur ordtlUlichc» milodlich«'!! Vclkalid-
Illiia die Tagsat)ung auf den 19. Mai 1«03 Vc,rn,!l-
tngö 9 Ul'r mit dcm Aiidmiqe dcö §. 2'.> G. O. a»-
^«ordnet, lii!» drn Gcfla^ci, Johann G^spcrschitsch ^n'li
Prcm a!i< ^uiiilol- :><! liolum alifgcstcllt wmdc,

Dcsscn werdci, diesclbcn zu dcmEndc uclslai'diact,
daß sie allcnf^IIö zu rcchtcr Zcit scldst zn trschcincn.
»dcr cinen aodcrii Sachwalter zu iväl'lcn halieu. lvidrl«
^cns diese Rechtssache mit dcm ihnm auf^eNclNcil
i^llirator uliliaüdrlt wcrdcn wird.

K. k. Älzirke.nnt Fsistrih. als Gericht, am 15.
Jänner 1803.

Z. 073. (3) ' Nr.'1238.
E d i k t.

I n dcr Ercknlioossachc des Franz Zwar vcm
laibach. gcgen Joses Erjau; von Sa^or i'clu. 133
ft. 75 kr. '̂. 5. (.-., siüd die dcidrn Talmlarglänbia/r
Georg SlUlschck und Orrlraüd Kc>scl'''.'. '^'.ch^lichte
Sauschck Vl?>, K c ^ ' ^ , l'.illcffsndcu Fcilbietungs-
rlll'likcn vom Vcschcide 5. Dezcmlicr 1802. Zahl
19174 ul,d Unlcrblschcidc ddo. 18. Februar l. I - . Z>
! 2 2 . nachdei» die Gcliaimlfn gcsloldln. i<»»d verNl
Nechtönachsulger ulchcüilmt sind, dkl, sslr si- '""..»<
ten ('urullir :u1 u^lui» Hr. Vlüzenz Dl,'rüil v^» Sa«
gor. zxgssilsjt w^>ll)sn, waoon diesclden ll'c^c» all-
falllsscr ti^tlicr Wahrncymung il/rcr yiichle l)icllllt
mrstäüdia/t werben.

K, ?, Vczlrttanlt M a l . als Onichl, am 30'
" . " " l><s!3


